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««mr. 4; . Montags , den ? ten November1796.

Wöchentliche OstFei «fische

Anzeigen nnd RnchrWen.
» 'V ^ > - 1 s? WD7HD lI»i» - 1> W OV » « « i G'

Sachen / so zu verkaufen.
r Vermöge der bey dem Amtgerichte zu Emde» und Pewsum affigirkrs Sub^

ha- aki
'our Patent - nebst beygefüzten auch bey dem Ausmiener Breod » einjusrhendeu und

für die Gebühr abschriftlich zu habender! Laxe und Verkauf« Bedingungen sind die Er¬
ben der Wittwe desweyl. Kaufmanns A . vo» Lengen hieftlbst, Herr Vierziger O Noe»
mes Md Herr Rode -ck cur A . v . Lengen jun. Kinder »sie. , sodann die Mtkwr von Reff
TrilungtZalder entschioffen , ihren zu Marfenwedr briegeuen iör Grase» großen Com»
munioa Heerd Landes, , weiche von sereydeken Lax-ksren auf n - oo Buid, in Golde
kaxirt worden , in breyen auf Verlangen von 14 zu 14 Tagen abgekürzten Terminen,
uemlich am r4ten und 28ten November auf dem Hiesigen Asttgenchte, am » 2ten De»
eember aber zu Hinte öffentlich feilbiekon , vvd mit Vorbehalt obervonmrudfchafti . Ap¬
probation, dem Meistbietenden Zuschlägen zu lassen.

Kauflustige werden also daza aufgefordert, und übrigens alle unbekannte Real«
Prätendenten vorzeiaden , sich mit ihren Ansprüchen spätestens im letzten Lieltatisns Ter¬
min zu melden , widrigenfalls sie damit gegen des neuen Besitzer, und L» sofern sich die»
fr Immobilie, betreffen , nicht weiter gehöret werden können.

Signatum Emdes im MM . AmGerichte, den sytes Sept. i7?6.

2 Des weyl. Gscke R Holihuis Erben wollen ihr in Emden Mische» de»
beyde« Syhlen stehendes Wohnhaus mir den dahinten belesenen Garte» in Csmp
No . 42 . Lsrch das Vergantungs - Departement am azstm Oc -obec , 4ten undnte»
Novembrr , chffLntlich auspräsentireä und verkaufen laffe». s

Die Frau Majorin von Ising , grborNL van Coens , wist ihr am Apfelmsrkt
in Emden in Somp r ; . Ro . e ; . belogenes Haus , Gatten und PEans , sodann ihr
an der Plstcrstratze in Comp . 2. No io sichendes Wohnhaus am azsten Oetvbrr,
qten und " tcn November zum Verkauf öffentlich ausbieiea usd dem Mehrstbietenden
zuschiazen laffen.

Es ist der Zwirnmacher Jan Hockt vornehmen- , sein großes Wohnhaus mit
Garten , ander Müh !rnstr« ße in Emden , in Comp 21 . No . 4 , b . und das daneben
belesene Wohnhaus , welches erst ne» aufgesührrt worden «nd in Eomp. ri . R». 8».



iZ?4

registriret stehet , am sssteaOctMr , 4 <en und uken Rovrrnktt Sffenkkich ssspräfe«st.
reu und »erkaufen za lassen.

z Auf erhaltene gerichtlicheCommission ist der Herr Fvlcardus Harders u «»
dessen Fhefra i K . A . Germer zu Emden frevwilttg gesonnen ihr zu Uphusen sichendes
Ahr Erft »! ches Warfhaus » nd dabey geiegenm großen Garten , der .uuÄniencr Ord«
sung gemäß , in eiuem Termiuv , den roten November dies s Jahres , des Nachnil !,
tags um l Uhr zu. Uph -M i« des Gastgebers Knoop Behausung öffeniiich verlach»
tu lassen ; w -r dazu Lust hat , der kann sich a -sdenn einfinden und geftalligsi k - ustn.
Condit omn sind beym Ausmiener Dose. zu Wolthusen vorher einzusthen und für die De«
bsihr Abschriftlichzu haben. Wolthusen , den > zten Oktober

4 Tin zur Credit-Masse der weyl Ehrleute« C. W . und I . T . Röstng gebi.
rlger von dem Organisten Lar ! Lenin» in Braus schmein verter m er Forke -P -ano -W«
gel, M am ldtes Nosember ans der Schule in keer öffentlich verkauft werden. Die¬
ses vorzüglich .' Instrument , sowohl in Abficht des Tons , als auch der außerordentliche
Veränderungen, indem man bey dem leichteste » Touchement vorn stärksten Fsrto bis
zum schwächsten Piano >eder Augenblick abwechseku kann, ist nach der neueste!, Einrich¬
tung gearbeitet. Der Crescendo - Zug wird Mit dem Kaie regiert. Bey dem kaslsr
Röben iß dis Instrument zu besehe«.

? Oes weyl . Philippus Haussen Wittwe Kees?« Grerdk und ihr SchwM«
ssbn Beerend Garrelts , wollen ihr Haus zwischen den beiden Markten in Emdes css
der Ecke des neuen Marke - ja Comp. 7 . Rs sr . und das Haus in der Embtfiraße aa
der Ecke der Schulstraße in Comp . 2 . No . yr . durch das dastge Dergsntuvtzs DrPr«
ttMent am 4te», utrn und rKttu November öffentlich auspiäftniirrn und verkcM
lassen.

Nachdem aujetz» die von hschpreisl - Negierung ergangene JMbikisrr dss Vet«
kauft der Duistngschen Immobilien in Emden wider aufgehoben , vsd des Duifings
Mores der Kaufmann Herr H . Hitjer und der Schiffer Jan LZiMsHöllnrr vonneM
«m eia Decretom Distrackorium zum verkauf der BuistrrMeu JmmMien nachgrsucht
»ad solches avch erhalte« haben , so sind dieselben vorochment:

1) Eio Dackhms nebst dem dazu gehörigen Garten an derPottrbackerstrsßein LE-
IQ . No . 8r.

2 ) Ein Wohubaus eben daselbst iu Comp. ro . Ro . 70.
z) Das obnwnt dem Bsirenkhore, zwilchen dem Ekern - uud ApMgagsvgekuClM

rr . No . lc,z st hende vor einigen Jahren von Grurrd auf neu erbauete MhN
hau« , An - und Ekailgebäude , samt Warfen ; uud

4) Die am Stecngauge in Comp 12 Ro . rog und rr r stehende Behsufimg fam
dem dao-br» beleg«» :! großen Garten ; uud zwar diese entwederbesonders oder
Mit den Gebäuden sab Ns z . zusammen

durch das Vergantung« Departement in 8mdM am Lien, nirs NNd .18iM Rrvemtk
öffeMH Mpräftntkrr« und vnkanftu zulasses. ^



6 Dsi wes !. Eelke Berends Wittwe, Antje IatHen, wK Gr zu - mir sts«
herbei Warftzaus, am Donnerstage des i7ttn November, dajelöst, irr des weyi . Vog¬
tes LsrurmL Wirrweu Bchausuvg , Lffentlich verksnfm laßen.

7 Schiffer Gerrit N . Slnmer aus Sappmeer iß freywilltz entschlossen sek«
im Grsetsyhler Hasen lügendes und Lurch Sturm etwas beschädigtes ML minus So Ha¬
fer LcHen grsIrs Schmack - Schiff , mit Zubehör nach dem davon errichteten Jnverrtaris,
sm lLteu Lsvember des NrchmitkagS i Uhr in de- Gastwitths Sicke M . Surrt Be¬
hausung in Greetsyh ! öffentlich verwirken zu IsOn ; auch wirb nachrichtlich bemerke?,
dH gedachtes Schiff erst 4 Jahr alt ist.

8 Op 'vVoeriLäaZ Zen gZea November pretenkeeren Zs Lffsl
LelnArs IffsMinFS sn Okarpeniüer ts LmZen op Zen iVeursen̂ aa
opentl ^ir snn Zen NeestbietenäoQ te verkoopen ; 3ls : eene Zroots
partzr Ikes , besiannäe in Lonzo , Onmpkou » en !8«3t:e!ic>nn , Ä3
meZe een kwantiteit OoK/ en eenigs Vaten l 'oebLk > v/iens §s-
ZinZ liet is ^elievenrricüLlZnarinvinZen . LmZen , äen 25 Oct . 1796.

9 Vermöge des dry dem Amkgm'
chtr zu Leer und Emden affiglrten Subha^

stations- Patents , dem Taxe uud Conditionen , die auch bey dem AusAierm Scheite«
eisruseben , angeheftet sind , sollen de« weyl . SchustermeistersDrttmer Jürgens zu Bin¬
gum Immobilien:

1 . Eia Wohnhaus mit Scheune und Garten daselist , auf 400s Guld. in Gold»
2 . Ein Mmns « und zweyFranensitze in der dasigrn Kirche,

auf - - . zr — - - -
3 . Sieben Grabstellen auf dem dasigen Kirchhofe , auf ; 5 - -

eidlich gewZrdiget.
ja dreyeu Terminen, nemlich den irtru October und i2ten November cur . auf hiesigem
Amthause, am raten Deeembrr cur . aber in Bingum in des Vögten BulhSver« Hanse
öffentlich feilgebotra und vorbehaltlich obervormundschaftlichen Coofenses dem Meistbie¬
tenden zugrschlagen werde». Kauflustige werden also dazu aufgcfordert, und übrigen«
ale unbekannte Real , Prätendenten vorgeladeo , sich mit ihren Ansprüchen spätestens i«
letzten Licitations . Termin zu meldev , » tSrigrvfalls sie damit gegen deu neuen Besitzer,
und in so ferne sie die Immobilien brtreffen , nicht weiter gehöret werden können.

Signatum Leer im Amtgrrichtt de» stet, September 1796.
rs Das von der neulich »erstorbene« Inse Hiarich« des wrvl. Schneider,

meistert ? Frerich Hiorichs » itkwe nachgelassene- aus hinter dem Kirchhofe zu « urich
bele- en , soll in «ln» Termin» am güten November auf dem Rathhaufe de« Morgens
«« n Uhr , öffentlich durch den Ausmienrr Reuter verkauft werden.

Vir M Elhr» v < » rvl. Obttmkm . von Halem zuständige tn der Auricher
. Stabt»



SkadkS-Kirche . sg einem vsrmals Beugensche» Mter demOrgesgaug ö?ff :dlrche » kerWs,
Pneu Stuhl beiegrne zwey Krrcheustcgea , ssüeu i« dreyen Lermir-eu , remlich von z
zu 8 T-a- rn, als den rrken NoornBer , km lAtea November und deu rSkm Norem/
her öffentlich durch dm Auimieser Ämter , des WsrgruS um 11 UZr verkauft « erde«.

Der wryl. Inst Hinrichs Wittwe sämrüH nachgelassene MeWierr , wrrdw
E izlen November des Morgrus bey der Wachlagma Haufe öffentlich veriar-sr.

ir D «rGastwirth krpae klaassen Ohling irr Wemer ist Vorhabens ftiae io
kmden belegsue Häuser, ai»

1) Das am neuen Kirchhofe vorhavdrue Hau -, samt Scheune und Garten in EoW.
2Z - No . - 7.

2 ) Das Haue daneben so Comp . 23 . Rs . 1 8 . und
3) Das eben daselbst stehende Haus tu Comp. 23 . No . iy.

- urch das Stadt Emdenschr Vergantungs Departtmeuk den Uten , rZtru und rzitti
November öffentlich auspräseutire» unk verkausm zu lassen.

Die Geschwister Peter , Measje und Ilse Fanffro, wosseu ihr kn korken in
komv . 22 . No . zo . an der Kranrustraße im HaantjeS Gang stehendes Hautmd Kar¬
ten öffentlich durch das Wrgautuug «.Departement am r Uen und i 8ten November auk
prLsrvlireu: sodann des S5teu November dem Mrhrßbiettnden zuschlagrn lassen.

rr Mit gerichtl . Touftn« soll des Ioeff Heeren mruderjähriger Kinder Mrs«
ffLdte zu küttttburg , welche auf r ? 03 Gulk. in Golde taxirek , am ryteu November
Nachmittag« um 1 Uhr, im Metsburglschen Kruge, als im jweeleu Termin/ öffrviüH
kicitiret werden. Dir kondttiouen find dem Subhastations ' Paktktte bkygefüzt, auch ich
chemAuimieuer Bäcker eivzusche«. Im ersten Termin ist nichts geboten.

13 Weyl . Bäckermeisters Gerd Apfeld und auch wert . Ehefrauen Feber, wol¬

len asterhand Hausrath , Leinewand , Bette«- enrr stehende Uhr, Gold , und Silberzr«
rärhe, Kleiduagsstickr rc. , am r oleu Nssrmürr in Heer am Sttrbtzaus « öffevtlich m«

kaufen lassen.

74 Auf ertheikktn gerichtlichen Coufenfum de aliesaudo und darauf ertMe
Commiffion ist Focke Harms auf drr Grete bey Csllinghsrst frryMSig gesonnen , M
Haus und- Land auf drr Greete, in welchem letzteren pk. m . 8 Vrerup Rockm errSgBit,
«nr rz -sten November , als am Mittwochen , in des Lambartus Wessels MäMD
Hause zu Holte öffentlich verkaufen zu lassen , kouditloae« find bey dem Mmiesek
Hölscher einzuschm und fü - die Gebühr abschriftlich zu beksmmes.

Drleru , den grsten Ockober 17yd.

rx Auf ertheille gerichtliche Csmmiffisu kstHiürich Bartes« auf dM Kiefielkk
Hey' Hesel gesonnen fein daselbst bekgenrS Hau « mit dem dazu gehörigen Laude äm rMn
Nssrmber , als M Moataze , m des Jürgen Brsers Haufe zu Hesel öffenÄich rerkagc



ftn zu kasseu . Esntzitisum ffud bky dem AüjMMrr HUchrr einzusthsk Md jux die Gk,

tähr aoschr -fklich zu bekommen.
D tern , den zißen Octvbrr 1756.

Auf den von dem frevherrlichen RysuAschrv Gerichte erhalkeue» CousenF

wollen des weyl . H -rru Vierziger O C. v . Sauker? Erbes , Hr . Quartlrrmeisier Ewark

«i Esqr. , hi? HMr von 4 Grafts Bauland unter Rysum belegen , durch der» Autmir«

«s? P . Izvffeu öffenüich verkaufen laffrn . Kaußüßige können Sich am Miktwocheu,

de» 2 Mn November anAchesd , in dssige» Burggrafen Stal Behausung daselbst eiufin-

den und »ach Belieben kauft ».

Verheurungen»
1 Wsyl . Kaufmann Hrn . Girörli Frerrchs Eymen am N 'U HarrlivgrrSM

«achgrlaffrne Erben, wolleu mit Brwilliqrmr des wollöbl. Ämtgerichk« ihren in Srrim

bklegmen Platz die Wurfe genannt, samt Behausuag, Warf und Kohlgarten, jodarur

52 Diemach Marschland, zu Bauen , Etten und Mähen bry verschiedenen Etückru

May r ? Y7 anzukreten, auf zwey Jahr öffentlich durch den AasAieuer Enckea verheü«

reu la^ea . Liebhaber wollen sich de « Endes am bevorstebendenyteaNovember des Nach.

Mittags um s Uhr auf dem Stadthauft in Efeus elnfiaden, und nach Gefallen hemm.

2 Der Herr Kriegrsraih Lantzius Brning « auf Srickslkamp find willens

sämtliche zu ihres unter RsrichmoZr brlkgrneu und ssrtirenden . Platze gehörige käuder,
bky Stücken , in Emme Garrels Hau « öffentlich verheuern zu lassen. Herrerlustjze ha.
den sich am rrsten November des Margen « um ro Uhr an Ort und Stelle einzufinden,
welchen noch mr Nachricht beyzesügt wird, daß die Länder noch diesen Herbst können
«ugkirettn werden.

? Mit grrichtl -chcr Bewilligung wollen die Vormünder und Bude ? des Wehl.
Marten Mel « zu Äymioswe den pupSllarische« Heerd mit Bau . Und Wrydr Bonden , so
wie selbiger bisbero vsn Geerd P -rers genutzrt worden , im Ganzes , May 179*7 asm-
treken , aufs Jahre , wie auch dis blzhrrvösseittlichVerheimtgewesene Ländereyen , bey
Ctückm , wiederum auf nemliche . Jahre gleich aazurreteu , den rSLku November zu
Hatshmffn in Alt Mddrvs Haust Börmittag « prZcise n Uhr durch deuAuctisuL'

-esmmilsair Reuter vsrhrnrea lassen.

Gelder , ss ausgedotm werden. f
r Vesrd Be»rn M Mshde hat zWlich zu bestgen ? 2o Rthlr . kn Gold für

die K - che zu Drsvsrz wer davsu Gebrauch machen tauch gegen dehörige Sicherheit,
delstoe sich zu melden.



2 Et sind auf May 1797 522 Rthlr .
° in Gold gegen billlge Zinsen, auf sichert

Hypothrekzu verleihe « ; nähere Nachricht ist bey dem Herr « Prediger Stroma «« zu Och-
telbar j « rrhslttn.

z Der « ircheuvsrsteher Dirk Hinrkcht ;u Loga, hat in der Mitte Deeeniler
d. I . 2002 Gulden in Gold tiud 402 Gulden Csuran ! Lirchengrlder jtrslich zu ke!e.
gen ; wer Gebrauch davon machen und gehöriqr Sicherhr - t stellen kann , har

'
sich der.

^ llt bey ihm persöslich oder durch postfreye Briefe j« melden.

4 Die Armen » Castr zu Twixlum hat gegen prmo Derember anstehegtz
Z23 Gulden ffeurant ans sichere Hypothek zinslich auszmhuu; Liebhaber melden sich bk-
oraen Lsrstrhet « W . Memdetts uav K. G . Gersema allda.

Citationes Creditorum.

1 Des dem » orss» und Jarffumschen Gerichte siud ad iuflantiam des His»
rich Javffeu Brauer t« Klein-Borffum, wegen ein« ihm im Jahre 1782 von de«
Kaufmann Georg Wessliugh ja Emdes in Erbpacht verliehenes , ju Kleis Lorffum ie»
legenen Heerde«, bestehend is einer Behausung, »ebst Obst , und Kohlgarten , sodann
8s Grafen Landet, Edictales wider alle ReabPrSlrudeutet erkannt. Es werde«
daher alle und jede, welche auf solche« Grundstück einigen RealAaspruch , et sw ex ca«
pite domiaii, retractat , servituti «, erediti . oder aut sonst irgend einem Grusde zu ha«
bea vermeinen , hierdurch rdietaliter eitirrt «ud abgeladen , solche Realfoderungen mer-
halb z Monaten , längstens aber in Termin » de » roten November anstehend bey dm
Hiesigen Gerichte anjugebe «, und ;u justifictrrn , unter der Warnung:

hast die Außrablribenbeumit ihreo etwaigen Real . Ansprüchen auf das GruiiWst
präcludiret, und ihseu dethaib eis ewige« Stillschweigen aufrrtrget werden seile.

Woruach ßch iedermann ,u achten hat.
Signatum Tmdeu im Dorff - und Jarffamschen Gerichte, den rzten IM

179t . THolen vig. komm.

L Weyk . Gerd Ufe» ju Norden besaß ehemals eis Stück Land von 9 Diem«
then im Gastmarfcher Rott Norder Amt« , und vererbte solche auf seine rechter ?ke

Ufen . Diese verstarb unverheyrathet , und vermachte ihren gasreu Nachlaß per ! eW»
« eutum d. d. stea April 177«. an Jmcke Remmers , welche ferner per LestamentM
d. d. Lte» Jasvar 1796 . die« Stück Land alt ei« Legat an den Raththerrn Uie A. Ufe«,
an die Wittwe de« weyl. Küsirrt » iltt , an die Juugfer Ansa Ufr « , und an die Mt»
wr drt Julint Jauffea Straateu io Commum'on vermacht bat . Die Erben de« RE

lasset der Jmcke Remmers können die zu« Behuf der titui. Berichtigung erforderliche
fcühern Erwerbuugt . Dokumente nicht produciren , und ist deshalb auf Erlassung rM
Proclamati « augrttageu. Da « Amtgericht t» Norden ektirt demnach hiedurch ane uv»

jede / welcheaut irgend Grund « ein Eigenthumt » , Erb , Pfaus » , D>e»M»



keitS - , BenäSerungs . »der sonstiges Real Recht an diese 9 DieNLthe» haben mäch-
»es , edi-raliter ihre Ansprüche a Dato in ; Monaten , uns länsstens in dem Lkfde»
- keti Decemdrr a . « . IS Ubr prästgikken Termins anzsgebea , unter der Berwarnrmß:

Daß alle alsdrun Antbleibeude mit ihre« Ansprüche» an dies Stück kand nicht
vur mit Aufl güng eines ewigen Stillschweigens werden präcludiret, ssvdern auch
DmluS psffesßsllis ans den Grund der zu eröfneaden Vräclusious - Sentenz erst auf
den Gerd Mn , und sodann weiter aus Lke Ulen und 3 mcke RemMrrs und derm
Erben berichtiget werben ft lle-

GiznatNA Norde« i« König!. Preuss. Amtgrrichke de» rüste » « ugust , 79s.
Hoppe.

z Bry dem Magistrat in Norden ist auf « ksnchen des Bürgers und Bäcker«
kammrkt Ianffrn Citakis Es «talis wider esse und jede, welche auf da« demselben von
dem Bäcker Albert Juilft privatim verkaufte , im Norder « Inst 2te Rott Do. sio . an
der Westerstrassr stehende Haus nebst Garten und sonstigen Annexen, Real - Ansprüche
«uö Fsrserungrn , Servitut oder MherkauiS -Recht zu heben vermeyueo , cum Termin»
rrprsductronis et avnotationis von z Mouatheo tt präclustvo auf deu isten December a.
e. Vormittags mn r i Uhr, unter der Verwarnung erkannt : - .

daß die Ausbleibens« mtt ihres etwaigen Real - Ansprüchen und Forderungen auf
bemrlSetet Haus cum annexiS präcludiret, und deshalb zum ewigra StiÜschwrige«
verwiel-n werden sollen.

Signatum Nsrdä in Curia, den 18ien August 179F.
Amts -Verwalter, Bürgermeister und Rath.

4 Bey dem Stadtgericht« zu Emden ist per Derrekuni vom yten September
eutt ans Anhalten der Aafke van Oterends - p selbst über derselben Vermögen, bestehend
ln einigen Msbilien und Winkelgrräthschast n , Con urfts crrdttorum erbfnet , samt«
liche Gläubiger decftlben werden hiemit vorgeladcn , innerhalb 9 Wochen , längstens iis
LerminwAeprodu tionis prä lustvv , den s .'en Deember nächstkünstig des Mrmittags
um is Uhr pmönüch oder durch Bevollmächtigte Iustizn -mmjssa ien , wozu die Hiesige,
Schmib . Dluhm » nd Mencke in Vorschlag gebracht w rdeu, ihre etwaige PrätenOncy
und Ansprüche auf Liesen insolventen Bude ! a - f dem hiestgeu Nachhause vor dem De¬
putat . Refer. Arends auzumeideu , uns deren Richtig? . i? gehörig nachzvweifm , unter
der Verwarnung , daßdejenign , welche in diesem Termin nicht erscheinen werde« , mit
allen ibrrn Forderungen an die Con urs Masse präcludiret, und ihnen deshalb gegen
die übrigen C^edikor s ein ewiges Trilischweiqen ausrchegct werden solle. Uebrigens wer¬
den diejenigen , weiche ein die Masse schüldia sind , iey Straft dvppe ' trr Bcrahlung,
angewiesen , davon nicht das mindeste verabfolgen zu lassen , sondern alles dem Gerichte
fsrderjamst getrerAchst anzuzeigen und mit Vorl ehchl ihres Rechts einzulirfern.

Z Dev diesem Amtgerichke sind ed -
'ctüles erkannt , wider Me und jede, die

M Mäd - Dftnlthgrketts oder cinern anders dinsüchm Rechte Anspruch zu haben ver«
met«



meines , sn den durch Peter Jans aus deu Credit Masse der rveys. Chelmke CE
Wilhelm un) Ida Tamma Rösing zu Leer öffentlich erstandene« Hrerd Länder tu M
kenborg , cum Termins zur Angabe von ; Mrmache et pMiusivo den rzten DermilÄ
Wr. DidrlgerifMs sie daNit in Hinsicht des Heerdes und des Käufers prärluöM WM?».

Stznatum Leer iA Amtgerichke , den rsten Sept . 1796.
6 Bon dem König!. Nmtgerichke zu Duden werden auf Ansuchen der M,

we des w . yl . Brune M - Schmw , Hcäke Wubbeir Pslmans zu Ditzum, alle und jede,
welche auf das von der Prövoeartttn vsn den Eheleuten Hinrich Elsaffe« und Thede Hy.
reu angckauste Haus und Garie:!, in dem neuen Hamrih belegen , ein Eigenchums,
P -auH - , den N -' tzungs Ertrag schmälerndes Licnsthark . tts .- . Benahrrunzs- oL,r son.
jiiges Real Recht haben n . ögtcn , hiedurch porgelasen, ihre Ansprüche

" iiinerhH
9 Wochen , spätestens aber am sMn December nächsikünsiig anhero an -ugkleii,
und denn Richtigkeit nachzuweisen , widrigenfalls sie damit pracmdtret, »nd ihm
damit ein ew ges Stillschweigen, sowol gegen des Brune Martens Schmid Witwe,
als gegen die sich meldende zur Hebung kommende Gläubiger auferlegek werben solle.

Signatum Emden, im König!. Amtgerichte, den rote» October 1796.

7 Ans Ansuchen des Kaufmanns Jan Kramer in Weener ist key diesemMH
gericht «- der Ligmdatisns . Prozeß eröfnet , und werden alle und jede Eoittalitrr Mge!a>
des , ihre Ansprüche aur Näher - , Pfand - oder einem andern dingliche» Rechtem orep
Monaten^ oder spätestens in Termins prremtsnodrv lgteuDecembrr c . anMben , dir
sie au bas' vsn dem Gastwirth Hinrich Goemann zu Weener privatim erstandenr , dastlbst
iA>Wttel . Rstt Nro. 16 . belegese HauS , Scheune und Garten , auch Hessen Kausrel.
der haben möchten ; ryldrigesfaSs sie damit in Hinsicht der Zmmobstikn und des Käi>«
fers präcluSirt werden.

Signatum Leer im Amtgerichte den ! egten September 1796.

8 Von dem König !. Amtgerichte zu Emden werde« auf Instanz
Bäckermeisters Micke Ennen zn Widdelswehr alle und jede , weiche auf das W
von den Eheleuten Arend Wobben und Gecrcke Evers aus dw Handverbliche,
zu Loppersum stehende Haus , cum Aavexis ein EigeuthumS - Pfand - den M>
zuuqs - Ertrag schenälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs oder sonstiges Real - M -i
haben mvgten , hierdurch vff-silich vorgeladen , chre Ansprüche innerhalb y M«
cheu , spätestens aber am rssie » Deeembkr « ächstkünftig , achrtv anzumeldea M
deren Richtigkeit nachzuweisen r

widrigenfalls sie mit ihres Ansprüchen an vorgedachtes Immobil « iE»
prärludiret «>d ihnen damit ein ewiges Stillschweigen , sowol gegen den IG«
gen Besitzer Wllcke Ennen , als gegen die sich meldende zur Hebung

'M
wende Gläubiger auferlrget werden sollen.

Signatum Emden , im König!. Amtgerichte , de« roten Oktober 17)6. . s



9 B ?y dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instanklam der Kaufmanns
. Wllkbrandt Boekhslt Ehefrau Antje Schröder daselbst, edictales wider aSe und jede-
welche auf das Ser Vrodocantin in alleiniges Eigentbum zuständige Haus an der Klein
Deichstraffe in Comp . i . No . 17 . aus irgend einigem Grunde einen Real -Anspruch,S - rvituk, Forderung oder NäherkaufF- Rechk zu haben vermeyncn , cu« Lermms von
y Woche» et ^ v - osutt . präclusioo auf den 9ten I m . 1797 nächsiküufkig des Vormit¬
tag« um io Uhr bey Strafe eines immerwährendenStillschweigens uad der Präclusiouerkannt«

10 Bey ! emAmge ' il-r ke zu Berum find auf Ansuchen des Jacob Jacob« wi¬
der aste und jede , wesche auf die von demselben von des weyl . Albert Grrdrs Wittwe
Afke Letten in Klei Heide privat» r auzekanfke, daselbst belcgene Warfstätte eum aourxis
«inen Real Anspruch und Forderung, wie auch Näherkaufs Recht oder Servitut zu ha«
den vermeinen , Eoierale « cum Leemirro von 9 Wochen , et reprodurtioais pkäclustvo
auf den rzten December c. pöna juris solita erkannt.

Signarum Berum , am rikeu Octoder 1796.
H Kettler.

11 Vom Amtgericht zu Norde» werden alle und jede , welche auf dke von
den Erben des wevl. Jsnn Ja ffen am zten Ockober d . I . sub hasta verkauften,
und von dem Rachsherrn U . A . Uven erstandenen , im Westgaster Rott sub Nu¬
mero 4 ? belegenen Drcy Diemache» Lander , das kleine Beddemohr genannt,
ans irgend einem Grunde einen Real ° Anspruch , Se v ' tut , Näherrecht und son¬
stige Federungen zu haben vermeynen , hiedurch anfgcfordert , innerhalb 9 Woche»,
und spätestens in dem auf des rrasien De - ember a . c. « m io Uhr prafigirtm
Termins pra . lusivo sothane Ansprüche diesem Amtgerichte anzuzei

'
grn und zu »eri«

fickren , widrigenfalls sie damit präcludiret , von diesem Grundstück und dessen jez-
jigrn Kauf - Schilling ab - und zum ewigen Stillschweigen verwiese« werden sollen.

Signatum Norden , im Königl. Preafs Amtgerichtr , den 6ten Oktober 1796.
Hoppe.

12 Vissre ksRmissionis der hochpreißl . Regierung ist, aus Assucheu der
iaudschaftlichrn Mministratorisvon Halem zu Greetsyhl, kitari» Edietali « zur « »gäbe
und Justification wider alle und jede, welche

i ) Auf den durch denselben von der vrrwittweten Krieges Räthia Frkdag zu Leer an«!
gekauften, zu Greetsyhl beiegeneu Heerd, brstcheud aut eiaer Lehausnug , Scheu¬
ne, Garten, 5« >/ » Graseu Laubes , KircheuKtzca, rtwaigeo Todteugräbrrn «ich
übrige« Annexen, wie auch ein Stücklaud vou 14 Sraseo, das Läger genannt.

S) Auf die durch rhu von dem Rentmeister Echomavo und dessen Ehrgenosfiu I ««
hauua vorsihra , gebshrnen Echo« «»», angrkaustr, vou wryl. AdouratiJacobs« rbeu herrührende, unter Grerttyhl belrgeu« 2 vraie» kaudrs.

z) Auf die durch iha ur-d seiae Tbegmossio , gebohrae Knottoeru« , vou dem Apgs
chekerBopuuga und dessen Ehefrau» , Antje, gebohrur « MSIer, «ugrkaustr«

iVs . 4S. U « uu >» « » » ).
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von weyl . Wibbr Harm « herrührevde, daselbst bcleqeve 2 Grasen Lande«.
4) Auf die dcrch den Sirchssgten Jan Willems und Hammarm Srni « vlts von de«

Kaufmann Esrrt Hiarichs Boomgare» öffentlich a-agekuuste und cm gedachten A ' -
ministrakorem vos Halem ceoirte 4 Grasen abeiich sreyea Lande« unter Mibdrijie«
wehr.

z) ÄM der durch selbigen soa weyl. Jaye CirckS Erben, Udr Ellerbroek tt Couf> -s>
featttch aug . kaufte 8 Grasen Landes unter Pilsum.

6 ) Ans das von wryl, Harm Nonnen Witwen « Mle Oircks angrkauste zs GreekW
belegeur Haus und Grund , nebst eixer halben Pude c . a.

7) Auf ein von den Eprlruttn Harm Aselrichs und Hauke Frsr tzm sngckauD
Stück Erbpachts-Grundes in dem alten Ourggraben dasridst.

L) Auf ers vs.i Siebraud Harms asgekauftes Mo Stück Grundes das. löst.
9 ) Auf einen durch den Extrahenten von dem Schiffer Frrrich Irn -ffes angekaM

KtrchkMchl in der Greeksvhler Kirche, und eines vou Sem Kirchvsgttn Mt
r »rneiiss Sicken für ^/8 . D . rck Gerde« für >/t und Poppe Javffku für -/r gk>
kauften dito Stuhl da,Übst . ^

ro ) Ans erneu von gedachtem Apoi - cker Bsvurms und besten Ehefrauen durch LüM
erhaltene ^ , von wr ? I . Mbdr Harms herrührrudeu Kirchenstuhi is edeu dicht"
Kirche , und

ii ) Auf eine dem Jsstitz -Ratö und Regierungs-Secrekario Drtmrrs abgekavft« Se«

heerdischhrit vos 14 Gulden Z sch . 12 ,/r w . in Gold j«) rlrch und «s « sie AHk
Mepde, ta de« weyl . Johann Fciderich Kasttuerus Erb »« Heerde ju MdE,

aü« irgend eisem Grunde einen Real Anspruch , Forderung, Erd - respectivr Näher«
k-rufs - Dienstbarkeit«- oder sonstiges Siecht zu haben vermeyneŝ cum Termras vsa rr

Wbchen et vräclustvo auf den 8tea Oecembrr nöchstkänfkig , unter der Warnmz rrkanvi:

daß die BsSblribendr mit ih^en Real - Ansprüchen und Fordersege» an vbiFS
Gruudstücken und Deherrdischheit präciudrrtt und ihnen derhrls eis ewizrS LiE-

schrsetzeu asferleget werden solle.
Diejenigen welche aus legalen Ursachen von der persönliche» Erscheinung dispriM ftls,
können sich eine « zuläßigen Tevollmächtizttu , wozu ihseu der hiesige Jnstitz kommigatt'
«t KW vsrgeschlageu wird, bedienen . Pewsum, den zterr September 17x6»

8. M . Bilstein , Assessor.

rz Bev dem Etadkgerichte in Norden ist über de» Nachlaß deram r2ktv

Mil 1794 hiefelbst verstorbenen Thale Margaretha Stürendurgs , welcher segcnwa» »

in des Kaufgelderuder öffentlich verkauften ; Kirchen -Sttze w der hiesigenLuthttM»
Kirche , «vd einer im Norder - Amte belegenen Warfstädte, sodann in timsea -rrus

» ienrrey . Geldern, ta kleinen Vorgefundenen Baarschaften uvd endlich ia etkiHeo

fodervngrn, und passtvi« bestehet, auf Ansuchen der Kausteute Dirk H Tasks uvd sie«

phan Ä . v. Lengeu als Exccukore « Testament« der Versterbe»» , per Decretum de da-o

z,7ten husus der erbfchaftlichr Liquidation « - Proceß erSsnrk worden . Diesemnacy w>.

den Muttlichk Gläubiger dieser ÄqchlaKeuschask hiemit öffentlich vorgeladeu, inneMo



z Mssakheo , und läugsteüs in dem auf den 7ken December a e . präfiglrken klquidakk«
vas -Lermin, Vormittag « um io Uhr, enLseder persönlich oder durch zuläßige Scvoll.
mächrigke

'ivor diesem StadMuchte zu erscheinen, um alsbenn ihre Fvrderunge« anzu«
geben, deren Richtigkeit uachzuweiseo , und darüber vorschuskmaßige Verhavdtung uns
demnächst rechtliche Anweisung in der künftigen Priorikättutteil zu gewärtigen.

Diejenige Crebitores, weiche sich in dem aagezeigten Termin nicht angegeben,
werben aller ihrer etwaigen Vorrechte veriustig « kläret, und mit ihren Forderuy«
gen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich meidesdeu Gläubiger vs»
der Masse noch übrig bleiben möchte, » sd zwar auf die zerstreut und zum Lhetl
außerhalb Landes wohnende Erben, selbst hinverwiesen werden.

Zugleich werden die Erbschaft « ,Schuldner hlemit ausgefodert , des ehesten mit den Pro«
vocsnten zu liquidlren und Richtigkeitzu treffen , widrigenfalls diese gerichtlichr Hülfe
wider sie nachmsuchen auctorisiret find.

Gignarum Rordä in Curia, den aSstrn August I 7y §.
AmtSverwalter, Bürgermeister und Rath.

14 Von dem Hochgräfllch Wedelschen Landgerichte zu Gödenk werden auf
Uasuchro des Müllers Johann Friedrich Kuper alle und jede , weiche auf die durch Pro¬
vianten von dem Müller koor-d Onckeo privatim aoerkaulte, zu Dyckhausss belegrne
Rackes» Mühle mit dem Mühleuhause, cum AunexiS aus irgend einem Munde Real»
Anspruch , Servitut und Fvderung zu haben vermrpueu , hiemtt aufgefordert, innerhalb
z Monaten und längstens in dem auf den izten Derembrr a . e . prästgirten Termins
präelufivo , sothane Ansprüche bry diesem Landgerichte gehörig anzugeben und zu justifi-
riren , widrigenfallsdie Ausöleibendr damit von gedachtem Jmmobili cum Annexes ab«
und in Hinsicht desselben und des Provokanten zum immerwährenden Stillschweigen vrr<
wiesen werden sollen.

GödenS , am Hochgräflich Wedrlscheo Landgerichte , den zten September 1796.
EtsSstrom.

15 v » Könlgl . kammrrhrrr Graf C. A. von Wedel erstand bey einem öffent¬
lichen Verkauf die den Eheleuten klaaS Buff und Greetje Jaesbus Bavink zuständig ge¬
wesene bey Loga an der Ems stehende Pride - und Mehimöhle cum Aaaexis z derselbe
aber übertrug darnach sothane Mühle durch einen gerichtlichen Kauf . und Übertrag «»
kontract privatim an de» Imme « Thedinga zu Rortmohr in Eigeuthum. Dieser De«
fitzer wünschet gegen jedermänaiglichra Ansprsch gesichert za seyo , und hak die Edittal«
Vorladung aller etwaigen unbekannten Real - Prätendenten aachgesuchtr seinem Antrag
ist deferiret , «od das Evrnburgische Gericht ladet demnach alle unbekannte Real - Prä«
lendenteii au gedachter Mühle rum Anneris durch diese Edickal - Eitatien , wovon ein
Exemplar bey hiesigem Gericht, das 2te und zte aber bey den wohööbl . Amtgerichte»
zu Leer und Stickhausen angeschlagen . hlemit vor , ihre Ansprüche ex quocusque Capite,
in Speeie aus einer den Nutzuugs . Ertrag de« Immobil ! « schmälernden Dienstbarkeit,
so durch äußere in die Sinne fallende KmMichrn nicht bemerkiich , innerhslb ; Moua«
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tes , längstens aber in Termins präclusivo den iZte ^ Deeember des Morgens mn ro 'chr
Hey hiesigem Gerichte anzugrbrn und behorch zu bescheinigen, unter der Warnung

daß bey ihrem Ausbleiben sie mit ihren etwaigen Ansprüche cm diesem ImEe
nicht weiter gehöret , sondern ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auserlegii.
werden soll.

Abwesenden , ss es hieselbst an genügsamer Bekanntschaft fehlt , werden die in Lar
wohnende Justiz . Commiffionträthr Sükthoff und Schröder und der Justiz - Conm-Wt
Höting vsrzeschlagen , an deren einen sie sich wenden und solchen mit Vollmacht und I»
sormakion versehen können.

Evenbarg , am hschgräfl . Gerichte, den soffen August 17-6.
Reimers.

1 6 Des dem Fryherrl . Gerichte zu Lütetsburg ist ad mstantiam des RoelfU,
öerts zu Wester-Ende bey Lurich, wider alle auf einen von den Eheleuten Hinrich - jz,
richs König und Antje Philipps an Jmpetraukeu privatim verkauften Heerd zuplusM
Zc> Oiemateu cum auuepis zu Lütetsburg, einen Real-Anspruch, den Nutznngs Tttraz
schmälernde Servitut, Reunion, Nährr-Rechk oder sonstige Forderung haben, die Sdic.
tal .Eitation von z Monaten und cum Termin» zur Angabe auf den ritrn Jan . uW,
käustig fsb pöna prärlusiosis erkaunt-

17 Die Eheleute Harm Wert« und Trinkje Dirks zu Rorichmchr -Mm
Dem Dick Willms daselbst ein Haus und Erbpacht« , Sand , zu Rorichmchr belesen

'
,

jm Osten an Harm Willems Witwe , Westen ari » runke Garrels, Süden au korke
Zanserr , Norden au der Haaptwieke beschwertet , privatim angekaufet . Auf ülusllche»
-er Wittwe des Harm Weerks , Trinkje Dirks , werden hiemit Alle und Jede edictÄer
«ufgefokdert , welche an Lies KrundßüÄ aut Näher , Pfand » , DienstbarKitt- «btt
einem sonstige » dinglichem Rechte Anspruch zu haben vermeyueu , sichdamitbimu
- Wochen , spätestens in Lmnino präclusivo , den i7kes Januar i79ül beyn AM«
richte zu melden , widrigenfalls sie damit prscludirt , und in Hinsicht des Immobilst Mb
- er Prssscantm mm immerwährendenStillschweigenverwiesen werden jolle « .

Leer im Amtgrrichke> den - zsten Oktober 1796.

1 8 Ad Jnstantiam de« Bäckermeisters LüpkeApfeld in keer ist bey diesem Amb
lerichte der Liqmdations . Prozeß erösnrt, wegen eines von den Eheleute« French Pörs«
mann und Geschr Weyers privatim erstaudnen Häuft« , der große Hoff genannt , bst
Wester . Ende zrr Leer belegen , nebst Scheune und drey Aecker Garten , Grund , io l>«
Lreikedrs Hauses. Dies Bmtgerichl ladet deshalb alle und jede edictaliter vor , bst
am Näher. , Pfand , Dieustbarkritö . oder einem andern dinglichen Rechte au oiM
« eldetr Immobilien Anspruch zu haben vermeinen , um sich damit innerhalb g Mscs«
len . spätestens in Termins präclnsivo, dt» izten Februar 1797 , bwm Amtzerichte
Hieselbst zu meldrn , widrigeasalls siedamit vomHausecumAaurxis ab - und m H'»'



ficht desselben und des Provseanten , zum immerwährenden Stillschweigen verwiese»
werden sollen . Signatum Leer im Köniz !. Amtgerichte , den z isten Ockob. 1796.

- 9 In Sachen Citakionii Ldictaltt contra des Kaufmanns HinrichDavemann
in Wehser LredirsreS , ist Terminus zu Vörisgang des Distnbutisns - Pians den isten
November 2 Uhr festgrsezk — dis hierdey intereffirkeCreditercswerden hiezu unter der
Warnung vorgeladen , daß sonst nach demselben , uachhecigru Einweudrnt ohnerachtet,
mit Distribution verfahren werden wird.

Signatum Leer im Amtgerichte , den z isten Oktober 1796.

In Sachen k «talionis Edictalis des Kaufmanns konrad Dsviuk zu Leer Credi»
komm ist Terminus zu Vorlegung des Oistribunons - Plans den i rteu November 2 Uhr
festgesetzt — die tabey isttressirten SreditoreF werden dazu unter der Warnung sorge«
laden , daß sie sonst mit etwaigen Einwendungendawider uichr gehört werden.

Signatum Leer im Amtgerichte , des ; isten Oktober 1796.
22 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiam des Kaufmauns Jo«

havnes DuiSmam daselbst edictaies wider alle und jede, weiche auf das durch Prvvo«
canten von der Antje Hiurichs, jetzt Ehefrau des Hslzhändler; Evert H . EveNs , priva«
tim aserkaufte Haus mit dem dazu gehörenden Packhause , Garten und Warf an der
Baltenpfortsstraßein Comp . 10 . No rs aus irgend einigem Grunde einen ReabAa-
spruch , Servitut, Forderung oder Räherkauis - Necht zu haben vermeyneu , cum ^ erwi«
«0 von drey Monathen et reproduct. xraclusivo auf de« glen Febr . 1797 des Vormit¬
tags um io Uhr dry Straffe eines iMmerwähreuLen Stillschweigrusund der Präelusioa
erkannt.

2l Der weyl. Jan Marcus de Witt besaß ein Haus und Gärtchen am Pan«
«enwarff in keinp. rz . N». 57. , vererbte svichcs seiner Wittwr Fockj/ Zocken, die es
ihrem Bruder Meint Oasen dinterükß , worauf der Meint Oaueu besaztes Haus denen
Eheleuten Jan Harms und Greeije Janffeu verkauft , von welchm letzteren es durch
Dmäherung auf deu Henricus Hoeks gekommen ; wenn nun besagter H . Hoeks ein ge»
sichtliches Aufgebot, rheiis zur Berichtigung des Tjtuli PssstösisniS in Hinsicht der vo¬
rigen Besitzer, thrils zu feiner eigenen Sicherheit nachgrsucht und erkannt worden , s<
werden drmuach alle solch: Gläubizer und Brätendenttn wie auch etwaige unbekannte
Erbeu der vorigen Besitzer, insLesoader die Erben des wer ! . Marcus de Witt und der
Fockie Focken, welche auf besagtes Haus einigen Anspruch zu habes vermeyneu , hiemit
vo» wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt abgeladeo , solche ihre Ansprüche, For-
deruvgen oder Erbrecht, sie mögm ex capike rettactus servituti «, vel alio quscuuque ju-
ris realiS capite herrühreu, innerbaid 6 WZHen , jängsters aber in Termins reproduct.
präclusivo den Sten Jan . 1797 , Vormittags um io Uhr zu Raihhause anzumeldeu
und zu rechtfertigen , unter der Warnung , taK die A - sbieibcuden w -t ihre» etwaige»
Rechts,Ansprüche» aus dasGrundstückprärludirek , rr»d ihara deshalb nicht nur ein ewi»

ges
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Ses S .
'lüschMlgen anferleget, sondern avch der Tikulns Possessiomtfürden jetzigen Be,

stzcr H- Hdeks m Hypothrqueu-Buch berichtiget werde » solle.
Signatum Emdä in Curia, den isten November 1796.

22 Beydem Stadtgerichte zu Emden sind ad inst , des Menije Janssen de«
selbst , ed -ct^ let Wideralle undjede, welche aufdasdurch Provocankeu solidem Predi¬
ger H . Syskes zu Rorichum privat m anerkavfie Haus cum Auv ' xl« im DenkW,
Gang in ßsirp. r8 - No . cr . nebst dem dadinkeaökiegene» in selbigerComp. Ns. ?r.
registriaen großen Garten, aus irgendeinigem Gründe einen Real -Anspruch, Servi- ^
tut, Fsrotiunz oderNäherkaufs Recht zuhaben vermeyne«, cum Lcrmirw von 9 Ws«
chca er reproduct. präclustvo auf den r4tea Jan . 5797 , öe? Strafe eiset immemäK»
rendesSüü'

.chiveizcnjund der Präclusion erkannt.

2z Der Uhrmacher Jacobns Waten von Amsterdam hat , zum Behuf ttk
Löschung einer vsn der Wtttwe veS weyl. Jacob Hemmen Waten , Lükger Jacobs , «
L astenJnnri I7s6 , dem Kaufmann Egbert F . Schmid zu Bunde / a !« Vormund
scher des weyl . Eise H . GrsmrvrlesKinder , ausgestellten Obligation überzoo Gulden
OstfriesischesCourant , welche auf dessen unterJrmgum belesene 6 Grafen Landes Mt
folgendemVermerckeingetragen sink:

l ? > 7 . den 2Zstm April sind eingetragen und protocollrirrk — 800 Gulden , s»
Besitzerin , Lükgert Jacobs , vsn dem Kaufmann E. I . Gchmid aus Bunde,
als Vormund über Else H. Gcoeneveld Kivder zinsbar aufgenommcu , ivsSurch
nach Inhalt der Obligation die Forderung det AdMimstratsris zur Mühlen gövi«
sich abgetragen « ad aelilget worden;

Edittales nachgeftchet , und da daßquüirte Document vorgeblich bey dem Brande zu
Jemgum imJchre 178z« in des Gerhard Wiebrands Hanse verbrannt seyn soll , asf
Amortisaiion o -'ssslsen ang -ttragen.

Von dem König!. Amtzrrichte zu Emden werden dahero alle und jede , w<M
an die zu löschende Post und das darüber ausgestellte Instrument als Eigeuthümer , kr»
den , Leffisuarrcu- , Pfands > oder andere Drirfs , Inhaber irgend einiges RechU»«
stehen mögtc , Hiedsrch vorgeladru , ihr« Ansprüche innerhalb 12 Wochen , ivätM
aber am sren Februar 179? anders aozugebrn und deren Rrchtirkeit nachjnweiseu,

widrigenfalls sie damit präcludicet, ihnen ein ewigcS Stiöschwelsea anferleget, m ,
verlorne Instrument amsrtisiret , und mir der Löschung der Schuldpost im Grund'
Buche verfahren werden wird.

Signatum Emden im KSnigl . Amtgerichke , den isten November 179^ -

24 Auf Ansuchen dei Kramers Franz Areuds Wibbeo zv Loquard ist stitüli»
Edlekalis zur Angabe und Justification wider alle und jede , welche ans das durch dem
selben von dem GsrlchksdienrrHinrich Llaajsen Aper am 6ten MaydiesesJahresWnr«
sich angekaufte , daselbst belegen« Haus nebst Garten, wie auch einemMannet ' uns
einem Franrnsitze in der dafigen Kirche , einen Re« ! ' Anspruch, Forderung, L»eci»



tzarkei « , oder sonstiges Reche zu haben vermeine« , cum Termins von y Wochen et srä»
clusivo auf den i2tea Jrnuarri nächfikünsrig , Ley Strafe eines immerwährenden Süll-
schwagtos erkannt.

Pewsum , a a Künigl . Arnkgeuchtr , dm 24sten O .'ksber 1796.

2Z Wry!a 'ch D 'rck Hivrlchs und Anise Makchkessen zu Manschlacht naLmm
rrv 'erm Losten Febr ar 176 k . VS» des wsy ! Jan Jsrsteu Wiktwe , Barbara AlbcrH
4,/ - Grasen Landes daselb- in Setzkaui « welcher letzterer nachher in einen festen KauU
verwandelt wurde. Nach der eMen Lode fieli» diese 4 -/ ! Grasen auf Seren einziges
Sohn Hinrich Dircks. Im Jahre 1794 wurde dieses Lass von der Barbara Aiders,
Tochter Hymkr Janssm , des Jan Arerds Ehefrauen , mit Näherkauff besprochen ur d
ftibiger aSfudicirt , worauf sie aber dassrlbe dr lch eia?» Vergleich wieder au gedachten
Hiattch Dircks abirat. vi -ftr hat nun , um vsr allen fermrn Ansprüchen sicherzu
fryn , e u 'Aufgebot nachzesuchch, und es ist darauf Mario CSirtasis zur Buqade rnd
Zastification wider alle und jede , welche auf besagte 4 ;/ - Grasen Landes einen Anspruch,
Forderung , Erb - Näh rkauffs , Dienstbarkeiri - ooer sonstiges Recht zu haben ver.
wessen , cu« Termins v »v y Wochen , et » räcivsivo auf den irren Januar» uächstkürrs«
kjz , dev, Strafe era ^S i nmr wädrendrn Stillschweigens erkannt.

Pewsum , am Kmigi . Amtgerichte , den 24sten October 1796.
26 D 'ym Greetstelischen Amtgerichte ist Eitatts Edictalis zur Angabe und

Justistcatioa wider « Le und jede, welch ? auf das durch des weyl . Himich Heyen Witt-
« - , Ilse Peters , im Jahre 1782 durch Abfindung dessen Kinder erster und zwore.' Ehr
redirt erhaltene und fängsthin an dis Eheleute Garrelk A ^dea und Linke Beters zu Iss,
«elt verkaufte zu EstsuM belegnie Hass nebst Karten , eineNMZnnes . und einem Frau«
rnßtzs iu der dastgen Kirche und z Todteogräder » auf dem Kirchhofe einen Rea ! As»
spruch , Fsrderung, Näherkaufs Dienstbarkeit « - oder sonHiges Recht zu haben verWey-
uen, eum Termins von 9 Wochen et präclssiro auf den rrlea Januam nächMuftig,
bep Strafe einer immerwährenden Stillschweigen « , erkannt.

Pewsum amKönig ! . Amtg Wichte , den24ten Oktober >796.
27 Auf A -rsucheu des Webers J ' rgm Jacobs zu Groothusen ist Makro Edic--

ta' it zur Angabe U2d Jussfication wiber alle und jede, welche auf düs durch denfklbes
voa de; GeHMer » Hauke, Greetje und Jaakeu HillrichS angekaufte , daselbst belege-
ve Haus nebst Garten, einem Frauensitze in der dasizsn Kirche und 6 Todtenaräbeknauf
dem Kirchhofe, einen Real Anspruch, Forderusg,

'
Räberkruss Dienstbrrkeiks oder

sonstiges Recht zu haben vermrynen , cum Termins von y Wochen et präclußvo aus dea
r ^ ieu Jaauarü nächsiküisiig , des Strafe eines imme währeuden Stiüsthwrigcss , er«
kchrnt . Pewsum am KSaigl . Amtgerichte , den 2 ; teir Oltvbrr 479S.

Citatio Edictalis.
i Auf Ansuchen des Schmers Poppe ESzards zu MrSev, Schiffs Capitslse

Harr»



Ha-rm Jimkcs ssd Böttchers Jan Ulffers zu Emden Ehefrauen, Greetfe, Jantje
Ariane Siegers, ist Malis Ekietali« wider den im Jahre 1781 oder 1782 mit dm
S 'Me Printz Friderich Wilhelm von Preuffen als Matrose von Emkeu nach Osiindlr»
gefahrnen und seit dieser Zeit , ohne Nachricht von seinem Leben und Aufenthalte,, abw
senden , aus dem Flecken Greetsshl gebürtigen Mcindert Siegers, oder dessen rlwche
unbekannte Lrrbesrrben und Erbnehmer, cum Termins von 9 Monaten et präclch,
auf den r 6 ten Martii 1797 , unter der Verwarnung erkannt:

daß , wens besagter Meindert Siegers/ oder dessen etwaigen unbekannte Ecks,
sich nicht längstens in diesem Termins , entweder persönlich oder durch einen j»>
läßigen Mandatarium, wozu ihnen der diesige Justis -kornmiffarius Kluse mg!«
schlagen wird, melden werden , elfterer für todt erkläret , die etwaige Lribetkck»
mit ihren Rnsprüchen präcludiret, und das Vermögen des Litati, so aus i6r?
Gnaden ro r/r Stör . Ostfriesisch (mrhrentheils in Sold) und einigen Zinse» i>e<
stehet, seinen obbeuannten Erbinnen und welche sich sonst «och dazu legillvM
können, zuerkauut werden solle.

Prtv^ m am König !. Amtgrrichte, den 7ten Iuuii 1796»

Notificationes.
1 Dem geehrtesten Publicum vorzüglich aber den Herren Prediger» und Schub

lrhrerv zeige durch dreses vorläufig an, daß das erste Bändchen des rommenkart Äer vea
Prenß - Landes eakechismus, die Christ !, kehre im Zusammenhang: so ich vsMgst in
diesen Anzeigen bekannt gemacht habe , beh mir ehestens einkreffeu wird. Ich e>s«cht
daher jeden sehr freundlich solches bey mir durch potto sreye Briefe, undCinstndnvßdts
Geldes gütigst abfsrdern zu lassen ; der PrävumerationspreiS dieses isteu Bändchens iß
i Gl . Pr. Csür . Porto aus Königsberg bis hier ist 2 st . also ungebunden perStm
10 gGr. Gehest, planirt und auch offen geschaitteu , so daß es gleich zu gebraucht» iß
kostet es i2gBr . Auf das 2te Bändch n welches diesem balde folgen wird kannzuM
mit pränumrrirt werden : der Preis ist wie bexm ersten Bändchen. Nicht Prän« >«
ixende bezahlen den Ladenpreis ; dieser ist ungebunden vou jedem Bandk2gVr . il>
Golde. Leer im Monat Oktober 1796 . Mäcken, Buchhändler.

2 Behuf der künftigjärigen Ausrüstung der Busen, der hiesigen KZchW
Preussischen octroiirten Heriugs -Fisschere ' - Compaznte, sollen auf Mittwochen den M
des nächsten Monat« November ausverdungen werden:

11 Stück Rindvieh von 550 Pfund und darüber , uud
48 Stück Schweine von 180 Pfundunddarüber;

kirbhaber wollen sichamgedachte » Tage des Nachmittag « um 2 Uhraufm kmioir^
fagtrr rompagnir hirselbst eiufiaden. Emden, deniZtenOcksber1796.

z Oie ^e»ea CzrMs eemxs vrDteMe iiebbeo , vf verlck» !-
ötzt



aan Ze l^ Zlsadenscliap van Kerlevooxd WltLclrfLäer ts
^ bi' inbe .veer , >voräsn verroZd ^ic 'n in ^es ^ ee 'ren na oncleritaan-

^ >6 Oadum b^
' OnäsrAstsLkenZs ts melden , na verioop van

«lien Iz ' ä ^ eene voräsrinZsn nullen ^voräsn aanZenoomen , en <Zio

langer met liunne 3 edaalin § nidbl ^ ven nullen claar ovsr Osrleirtlxlc
vvsräen aan § esx>ro ^ en , LMervelä , clen IZ October 1796.

Lorneling K . 8cdEer.

4 Da cs unuMgsngllch nothwendig befunden worden , daß die Bänke ln der
Marienhaver Kirche repariret und einander gleich hrrgestellek, auch die Gänge und
leeren Platze in derselben von n -uem gepflastert und eben gemacht werden ; dieses aber völ,
lig zu Stande zu bringe k und die R 'p ttition de? Kosten verhältnis-mäßig aurzumitkeln,
eine Anweisung solcher Sitzstcllen und Todtengrabcr erforderlich ist : so machen die un.
lerzeichneten Kirchverwaiter Men und Jeden , welche ein Eigen- Hums - Recht an grdach,

^ . ten Kirchcnbanken und Sitzstellen , wie auch an d - n Tvdtengräbem i « hiesiger Kirche zu
Whaben »ermeynen , hiedurch bekannt , daß sie mit ihren zu dycumErenden Ansprüchen

sich in Termins Montags den 7ken November nächstkünftig des Vormittags um 9 Uhr
in der hiesigen Kirche einzußnden und ihre Banke und Sitzstellen , wie auch Tobten»
graber anzuweisen haben , damit hiernächst mit ersterwähnter Ar eit ohne Benachthei-
lung irgend eines rechtmäßigen Eigenthumvs verfahren, auch ave gültige Angaben auf
richtig« Art zu R gister gebracht werden können. Diejenigen Banke und Sitze , imglet»
chen auch die Lo -' iengcaber , welche in Termin» nicht angegeben und nachgewiesen wer«
den , werden sodann als der Kirche gehörig angesehen werden.

Marienhave , den i/ten Octobee 1796.
I . F. Hayunza und R. Theessen , Klrchsemgster.

5 Ten Aeöellclrap Liooplieäen in §! mäen voornssmens riM-
äs äie in äen staare 1757 alFebrokens Vaart na (lrosnlanä ter
^Valvisclivansssd , >ve6Lrsm de cloen kerleeven , en inclien nwo §-
lvle -, aanllsancle Vnor ^ aar Z^ieLclrepen äaar laeenen uitteru8ten : sn
reeä8 een aanÄenl ^ k Feäeelts van ked vereiscirte ( lapitaal in ^ ede-
lrenä kebbencis , noclixen äerelve ieäer Wsläenkencle tot äselnes-
rnin § in Zexe voor ket alxemeen , in allen Aevalle vooreleesjAe on-
äerneemwA , waar van äe calcuiative bsrekeninZ en indeskenin§

> äe kooplieäen lobiaa lstoums « , ^ siaac Vouman en Qaaa Ilio-
!es , voor allen <Zs5 lislisvenäs , te vernesMen i3.

6 Der Hofglaser Bleeker in Jever verlanget am künftigen Ostern eine»
Glaser « Gesellen, der habe- da« Msärben mitverrichtenkau«.

( N, . 45 . Xxxxxxxx) 7
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Ssj -AüüdLirst haben möchte alle zu einre KrpfeMmirde PrgseOs» gt,
MKe 'GrrWschsftekr ganz ksDplet-an sich zu dndsia , der meide sich je eher je Wr
br § Meucke I . TnÄr oder Reiner Drrcks in Nsrdem

8 Der Ehi >mgns Lrinrrin Zmde» v - rlingek^auf ib?vsrstchendrnOstrrnz !S!y
Btzrbiergesellev oder Lchrburscheu , welche daß Rasiren gut iurstcherr .UAd von recht z».
ter AuMdruNg . ssya müssen. — Mar . k«rur sich je eher je lieber persöslich oder dsch
N- sifteyr Briefe bry ihm melden.

9 . Schullehrer Rssenbergzn Holte , «lr . Bev » SNZchkigttr der Tycke HiM
Wittwe , Mrweu HsrmS ausder Msete , CMvghsrsm KirHsprels , fsrdert diejeniW
auf, - die etwa HräkWstrmß au siehadrn mSgtrn,.mithin auch ihr restiren , solches mch.
Aeus in L Wochen zu l!Mdirru : : wrii fsusieü gerichri . Hülfe dirserwezen vachzefuchtW
Leu muß.

10 ksseL publicum vvorci bist meäe bekenä § emMlrd , Zzt bx
Zs Wn 'oioAjemgZker ^AU bloes iu äs lrlsius Vaickerlbinat tot klm-
äen , ^ Le bekomsA slltzrlmuäs toortewV3u/llLkboroIci §i6n,bgn>
xsucle biurWsrken - meb biadden » en allerbsuZs ^ soorteu LIsuLls,-
Lettinxen sn isFLkottLN,. slleLnu Zs civleiite pr^ren.

er Itz ; Ihmels in Oßre ! iß ein dunkelbmMhaarrges Enterkirhbest «WM'
men , welches lang von Höruern , vor den Kopf über cemrcchren Auge etMLÄtW.
Der Finder wird gebeten gegen eis Douceur es mir wieder zuzusteLen.

in Das gegrwdea^KjuderMord»M wider die DerheiNjichrmader Schvaartt'
Mast oder Wederkünst erlaff/ne Pudlicavdsm, , ist bey geschehrmr Rkrision im Mit
Lurich an aller, Orten , wie sie irr der Intelligenz wssr Ajen .Februar 1795, No . L. Pr«
Kua , 4 ; ? auLegeben sind- ar- nsch . affigwt befunden

Anrlch, im Kömgl . 'Amtg . richte, des rtewNsZembrr 1796»
iz Der Ehirurgirs Duchhsltz iu E ^-dm verlangr sofvxt einen BMeütm, dll

KieAufwaltung versteht , auch ein Pferd dsbty zu bchsnSrlu weißt

14 Areud van Koldhonm zu - Emden macht dem 'grehrten Pnb !ikNNMn»k,
Nieerssin Waareniagrr vunMchroin seiner eigenen Wnbn ^ ng zwischen den l-eZMbch
ltn verlegt . Er emrKhlet sich mit allen mögliKsn Epgliichea Maovfaekvr' , M !Ä'
trrie - usö andern Waaren , als feine Lackrn , Zitze » . Eamne , Kammer - und RH«
tzrch, . seine wsffe niid coultu te Annen , Piques , Lasim -r , Nanking, Mw WM
ftrdrne Dächer, . seidene, baumwsMe und wogur Slrümvfe und was sonst m eiM
«omplrte» Arben gefordert w- rdtv kann: Fer - er- feine "Manns » und D 'am -sdüte i!t
sreschiedenen Sorten ., schöne plaltirtr M ?e - MaWmrn und ftvstige plätkiete W« 2»t
Ergsilche « PsrceliumuM GID ? , schäae SHjideresea . Mit. MdE . KchKk « . Aktc.



sEdschöne l 'aur -E- Taa 'lsch; Blrchwaareu , golrene und silberne TaschenAhrsn , HM
schmückfür Dr « ea>, MsderuZ Uirketkes , Medaillons , Berlocqaen, Ringe « dH andere
M ^ denwaaren, PkiMerk, als Muffe , Mützen und endlich den berühmten Englische»
Gicht Dov Fleery Hssiers snnunt ; versprichtprompte Bsdisnuug und billige Pmle.

Emden, den istm November 17- 6 . Areub van Gsldhoom.
r ? Der Zimm -rsmster Jacob Frowya kn Emden vetlangek von Stund s»

fön ? GMen , welche die Zl -BM -r PrsfeLfion gnt versicheu, und können solche je eher je
Hetzer bey chm in Arbeit treten , auchkarm man sich deshalb Durch ftanktrte Briefe bep
ihm melden.

r 6 Der Hausmann Gerd Töajrs Willi , hat eis kleines Heid-Schaaf gesrm»
den, welches woblgemerkt ist Dem es «skommt . der kann es abhslen mnd den Scha»
dm bezahlen . Msrhusea , den zrken Oktober 1796.

r ? Es ßad letz » schm bryoahe z <? Jahre lang , daß ich Sr . König!» Majestät
von Preuffe» im FZrstenttzum Oßsrieslano und Harriingrrlaad a !S Bau <Dedlenter ge«
bienst habe , und da Se . KSM . Majestät von Preuffen wegen meines Alters , und Im«
ge Dienstzeit mich auf Pension gesetzt haben; so bin ich willens mich in der Stadt Tmde»
zu stadücen . Ich erfuHe aber meine werthgeschätzkeGönner und Freund .' Lu dem Fürs
sienkhnm Osifrterlavd » ad Harrüngsrlsod mir Dir stirbe zu erweisen , wenn im Baums«
sm etwas vorfaLen sollte , meiner <u gedenken, es fty usa Privat - , Kirchen - , Echul-oder Laudgrbsuden , auch von Brücken» u D Mühlen - WMerbyuLeu ; da ich. denn ,«Stande bm Zeichnungen und Anschläge davon anzufertigen und alle Mühe müd Fleiß
anwendeu , auch alles prs -spt überliefern werde den werthgeschätzten Gönnern uvdFre «»»
de » empfehle mich äsngeas bsstsas . Richter , König !. Preuff . Daurach.

18 Jo eiser Apotheke in Aurich wird VS» Stund an »der auf Off : ra elnstehr^
sing gesucht , wklchsr von guten Elker » ist , und die gehörige Schu !w ; ffsü schall besitzt
auch etwas Latein gelernt hat ; wer hiezu Snst hat , der melör sichMit rrstrrm bey der»
Apotheker Edermayer in Aurich.

ry Alle die , welche an der in diesen Tagen Hieselbst verstorbenen Jsse Hm,richs, des weyl. Kieidermachers Frerich Hinrichr Wtttwr , rechunüßige Forderung ha.des und solche geltend machen wolle» , werden ersuchet, solche in den nächsten acht Tn«
hen bey mir anzngeben ; auch die welche von derftkbes Sachen geli -chen, oder in Ver«
satz haben , oder auch etwa noch schuldig sryn , werden ebenmäßig ersuchet, in gedachtet
Frist davon Anzeige zu thun. Aurich, den 3tes November 1796.

- I . Loden.
so Oie Königs. EdkekemSammlungpro 7 797 ist in der hiesig«! Zackorey SS«gekommen, uvd für r Rkhlr. 8 gGr . bry mir abzufsdera, weiches dem Vubllco nüdbesonders tzrnenjenigen bekannt gemacht wird, welchen die Anschaffung derselben psticht-

mäßig Mkgrt . Aurich , dea zterr Nov . 1796. Z . Dm «.
'



sr GM Jaesbi in Sseni hat 50 Stück Tchaaf Zelle» zu verkaufe». M
Haber können sich bey Air ssgkich deswegea melden.

22 0p WoessdaF den sz ^ overndsr 1796 22 ! äoor den'
Neer hütmiesder k^ridaZ plib1it . k op liet Niiasd ^ orderos ^ verkokt
woräeu , circa rsvcr Vroodes Zeraülissrde Luiker , 66 öuaiM p^. ,
Per es 24 öaalsn Latosn , wstke (doedsres ult last aldaar Zsürsn - ,
cie Lcliip I^eptune , kapit . öen ^ sman Oslario vas k.oodon ns Lm>.
des ßsässtisssrä » des 25 van ZspasLerds rnaanä October ^ ebor-
xsn 2M.

1er Welver t^ d 23I äs xeborZens LckeepLtuiZaZie bsdgznä^
Äs teilen , louvv , Ankers , van ' t voorZenoernäe LcN -p 00k ver>
^oZt worden - >

Oaa § 8 tb vooren omtrsnt 2 Ilur sanaiddaZZ ral een Lckip sM
de O ^ k bv Garden Zerssd 2M om äs KoopekL na det LHIarrä ts
drsnZen.

Veräer particuliers Kusses kv des Neer N . Rudolf teCmdes
perlen worden . A .urik » äeü z ^ loveniber 1796.

2Z Es wird biermik bekannt aemachr , daß Sey Gech Echsaker ein schwarzes
Mnttrrpferd stehet , weiches den igttn O - tcL>>.r du 'ch e.nm FreunS rst an chm sdM >.
Leo . Der Gerd Schnitter ersuchet deuLMntbümer der Pferdes, uch in Zeit Vor. 8 La,
gen eillzustsoen , widrigenfalls unter gerichtlicher GeachniguLg der öffentliche Verlauf,
»orgeusmmeo werben wird . Leer , den ztrrr Rsvesber 1796.

Sch bi sind wiederum , fo wie gewöhnlich, allerhand schöne RerjahrsBüHe,
M auf Atlas , Del» auf Papier , illuminirke and « infardM , fein geprägte auf Lüch
Dummirkr und rkufärbige auf Adas , illuminirik und rivfärh'ge Vignetten , ganze Pö
halbe eonleurte Giaazbsgen, s ?oiaaire GIgen , ftidere Bändel ans R ssahr mb Gr«,- urlstage , seidene Gttnmpfbänder , lederne Lodacksdeutel , auch sch^ e Bsugutttch
1L: dir gewöhnlichen Meile zu haben . Aarich, den Z en November 1796.

H. G. Liaden.

25 Am aSstev November soll die Brandst lls von dem neulich aSgebraM»
Wttllhvktzscheu Hause nebst dem dazu gehörigen Wa fraum, sodann das dauebm steheu«
Le kleine Gebäude , gleichfriki mit einem Wsrfraum , brydek S ^p ^ rat in uns Termms
am besagten Lc-gs des Msrgens um 1 r Uhr auf dem Riathhanse bitseibst durch den Aus«
Mittler Rrnt r öffentlich verkauft werden . Anrich , dev chjen Nsoember 1796.

Ab EinrMhiM ' Ryebe, 75 hj§ 76Zuß lang , 14 bis r6Z § ll Sic? / 5IO
ge«
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Manch? , N abgesegt , weil Mqe zur Binnen - Rsebe nicht §?r» z gebogen A.
übrigens . och in gutem brauchbaren Staude ; wer dazu Lust hak, kann ße besehen und
für einen bllligenPreis handriu von dem Müller Hian-rrs R. vsu Hssriing auf dem Zrss-
fta Fehn.

27 Mach erha
'tener gerichtliches ksrmmlston ist der Justitz CemWissüriuL

Hötrug »u Leer wand , des Herrn Geheimen Raths von Derruthal zn Berlin usie , Wil¬
lens, dessenanjetzLlicheu Hen̂ Land- szu WsHenborg im Kirchspiel Oldendmp «che
bey Ditzum , 80 Grasen gros, wozu vhuehia v Grases Sptttland gehören , cm L4ttw
November ta drö Lvgten Meyer « Behaus» - g zu Jemgum öffentlich in Erbpacht ver¬
kaufen zu lassen . Wsbey zur Nachricht dienet , daß sslcher Herrd von dem birLerige«
Heuermann Jas Lammerkt bi « May 1798 bewshaet wird, und baß die desfäkigeDer»
rrlpachtungi -LsxditiosrS des chm, und de» Auslsisner Benekamp in Jemgum emzs»
sehen werden können.

SS Ja Neustadtgödens stehet eine eomplete Dresse rum Gebrauch für eiuers
Färöer und Drucker zum Verkauf. Nähere Nachricht davon gibt der ZimMerMkister
Hinrich Gsttfricd Rickels daselbst.

29 CmMg» Mensch r ; s 16 Jahr alt, »SU honetten Aelteru , her Zruguiß
ftiveS Wo- lverhaiten « brybringen kann, und Lust findet in einem Eisen Laden als Lehr»
bursche sofort oder auf Oker» sich j« mgagireu, der melde KH entweder in Perschitzk
oder durch Briefs bey Kicolau« Dsff tu Norde».

V e r l - b u rr K S , A n z e i g e n.
i Den LZften Octosrsr is cts eersts blrrvvel^ks proclaMLkus

xekcliieä , ^ 'aar van vx cioor eieren aau VrisnäLir en Lschetiäe»
dLNüis Zeeven. Ouäe ? eke1-^ « 796.

ketzrusJMLSuis IluiünZA. Lekoitsns,
V3L VVlntLÜoot.

2 Ursere grschcheneVerlobung und damit verbundene baldige eheliche Vers
klrr-Mtg habe» wir emjera Änvrrwasdtt «, GSuaera ua ) Freunden hle -mt ganz ergebenst
hekant machen wollen, überzeugt von Ihrer gütigen Lheilnadme au unftrs erlaMes
Arrudr«. Korben »od Dornum , den rster. November1796 >

A. E . B. Thsdm voa Beisr». O. PH . Müller.

Todesfälle.
r s^Atfisn Iret c?en ^ sreAseräsr bsksasst siesfft MMS tee? s: -

xeHsfäs Nsn 1)2den V2Q ll -etsreu , che» l ?äen äe ^er äsL
/slvouäL



Avonäs « e» oz 11 Hur , in Zen OuZerZom VZN ZV ^ZAsen« n 9 l) 2Aen , v ^ esns Zenos ^ ^ s kZektverkinrenisse VJN visr-
.ZskE ^ssr , 3W eene 1»n § ZnnmA6 mstÄk ^vinLelsnZs ireftixeÄonA.
ipMen ver ^ LLejZs Le '̂ ^e , mzr en mvne 2 lvinäeren , tot MMo bik-
chere broeklisiä äoor Zs l ) eoZ te entrücken . ^ 0 § ssve vgn cüt
voorvel Zovr Zs -̂ en -ksrrnisls agn VrienZen en KslrenZen , mct ver-Loslr vLn KONtvbeAiL ^ vericliosnZ te bl ^ vsn.

Lonäer NZmmerik , Zen 2OÜsn Octobsr 1796.
MnZsr/kn Ho !tk3Mp > VVeä . IZ^ bs 1 . van Neteren.

2 Am 24strn Oetobrr Mittag « rz Uhr gefiel es dem Welsen Regierer meO,
lichrr Sch . ckiaale eiaen seiner treusten Verehrer uud fleißigsten Arbeiter auf Erdsa , -de»
Herrn August Friedrich Ludrwig von RSsimZ , Srblansmar schall der Fürste^ huDtHa!.
berstadt , Oberküchenmeister des FörsteakhUMsPaleLherg , Herzoglich HolljteinrOtvkw
burgischen Etats « Rach und Zandvoigkzu NeneLbnrg, im 6Z-steu Jechre seines rhrchni
Lebens und im LSsten Jahre seiner treuen Dienste ; gewiß beweint von allen , dieif»' kannten ; durch «inen Schlagflnß von dieser Weit und aus dem Kreise seiner stillen W,
lichen Freuden zu höheren Genüßen und Verwaltungen abzutordern , shne de» hrit .wÄ«
brusabend des Rechtschrffrueu erst durch lauge Leiden zn trüben.

Wir erfüllen mit dieser Anzeige die traurigste Pflicht gegen alle unsere mV des ßr«
liebten Vollendeten estfernt wohnende grchMste Verwandte und FieunS? , vsu drrm
liebreichenThrilaehAung an Lusern schmerzlicher Verlust wiruns ohne scheistlrchk Dnßchn
rung überzeuget haltendürfen. Anas Megdalenauerw . vvnRösiisg,Leb. EcheiWerirg.

Die vchwesteranuS Kinder des Verst-rbem.

z Ja der Rächt vom rSsteu auf den 27stes dieses MrnalhS starb « ei«
lichter Vater , der Gold- und. Silberschmidt Helmer Ankoni, meinem Mer
Jahren , an einer langwierisen Krankheit . Ich mache dfefts schmerzlich -n Derlvfi »>'
len meinen Freunden und Verwandten hiemit ergekeiist bekannt , uud verbitte a«
schriftliche Beslridsbrzeugung. Werver, den zittu Sctober 1706.

Jan H. Aotsnk.

4 Das am ziten October jungst M ihrem 78ten kebrns Jahre erfolgte N-
sterben der Jase Hiorichs gebcrnr H - «rings,Wiktwe de- weyl. Klridrrmachers DreriG
Hiarichs bieselbst, mache ich , Namens der abwesenden Kinder, hiedurch deren etwaig«»
Unverwandten und Freuudeo .bekarmk, und verbitte alle VeyleidsbejeiMnzea . Aurich,
den zten November 1796 . I . Doben.

5 Dem « llerhöchsten gestek es am Sinnabend de» 22teo October uvsmagef
Ilette» Water Lrvy O . Smit im sr Jahre feinet Alters, M einerOrußlravkM dW

m



»en Tod iveMrrrZme ». Wir unterlaßen nicht, bissen Verlust unfern Verwaudtes MD
Gönnern bekannt zumachea Bsnda , den gten Nsv ?mber 1796.

Olk ' nachgMebkne 4 Söhne und 3 Töchter.
6 AR 26tra v. M .' rnkMef au den Folgen innerlicher . Schwäche in ihrem-

Srten Lebensjahre dir weyl - . W-Mwe von ft! . Ero L v. Eoen, . wr !che« hftdmch uvker
wrbittuirg aller Leyleidsbrzeugang , Nahmess der säAkilchra AavrrW «MkK hekarrnt
zrmacht wird - NeustadtGödrus,. des rreu Novembrr r 796.

W. A. Swark»

Lotteriesachen.
r Danke gehorsamst deues Herrn Interessenten> . fo mir ihre Gewvgenßeißt

Md Liebe bewirftu haben , und ihre Lotterie - Loose vsu mir s ?eo.-rmeu haben , und bitte:
« :grbsnst-michf«rnsr damit zu beehren oad' rccöMNaüdire mich: zur 6ttu Lotterey , wo«
von bereits Plane und Lssse zur isten Ll^?ft bry mir jn bekommen sind, welche den 2teu
Januar , 797 grzogrn wird ; diese - te Lstterey besteht aus 60200 Lossen und Z2500
Gegla sten , wovon die HavjLkgewinußesind : i zu zoc- vQ , i zu soooo , r zuiooco,
I M öQQO , Z jU 5002, - L iU 400O , 2 jU Z0M , § jU LZOO , 8 jU 2002 , 4 M
I « o2 , 59 zu looo , 5 zu 8 >S2 , 5 zu Loo , 87 zu ; c>o > 20 zu zos . 170 zu 20S,
Lr» zu 1004 780 jU Z2 R .hlr, , aSes in GsIS in 5 Llaffru vktthcilt zu rZ RkhIr.
E nsatz p o Loos , auch find halbe und Vierte! - Losft zu haben, . und ersuche ia Zrttm.
Kch dry mir zu Milden , mit der Derffcherung der xromprstea Bedienung.

Jrsaias Mkyer, , Köntz !. Lotterie . ElnuehLer zu Norden»

s Frkgende MmMka haben zurrten klaffe ; ker Berliner Lotterie in meiner
Königs.

' EmvahmetzewonUm , als Ro z »z ; . 25 Athlr - zox6 . 94. . 12637 : 49 . 74.
82 . ? o8O? . 58 - 65 . 7 ? . -75 8« 86 92 : 46885 . 558»S. 19 - 2s .> 22 . 56 . und 5 »^
jede mft io Rchir. , ig Sm -ma 424 Rihlr . , dis Gewmnsts werden gleiH von LuLge-
vek-deDLoose« ausbezahlk. De Lsose zur Ltrn'

Ciaße « Sffkn bey Verlust^ deS ' Abrechtti
vor den ersten Nüv -mber vernenert werden : Kaufisosr uyd beliebige Sötze zur ZLhi?^
Lctkerle jiad jederzett . zu hsbru bcy - - Jcsaiaa - Miyrr,

KSniglc Lotterie « Emuehmer zu : KsrdM

n In der 4k?n Kaffe 5ter König ! . Claffem. Lötteri ? zu Berlin ist m meinek
CoS-'rtion Brra ^ sz khamien N ». 27891 mit 250 Rchlr. ; . vie -Gewtunke werbe», plam
Wäß -g an ^ ezahir. Norden , dm -2ttn November 1796: JacobMthsusl-

4 : >'Ji der aten kläffe der zten -A^ ig ! . § !äW - kotte' ie ftad .iüWeineMMdigi»
GMKml - koWtvjs folgende Grwiansts gefaüen , 'al« t : No . z «z .Z und 5541z : irdezk«ir'

NOlil -. - Vo zvo6 . 8 - k f . 5929SS und ^ vgr r . jede mit ' iy ' Rthl?. . Die Ge ->
Maße wervra tzftich,. »so dtr . Srnsatz . gesKeM, , «»Mzadlstc Die Vicht ' Herausge-

kSWw



kommenenLe»se müssen ?ey Verist ihres Anrechts vor des Liste « Nsvembkr dieses Ach
res zur letzten und zken Claff? reuovirt werden . weil alsdann de-. .A tzung fsstgchUA
Äaustsose smd dry Mir zu Hab a. Norden , den2 ten November e7»d.

L .̂acns Meyer Asckeudorff , Kö« i» l . Lsttme- T 'nsrZM.

^ Bey der 42ßen Ziehung der KZwal . Preuß . Zrhie» -Lotterie zu RttHs, st«)

folgende Ns . aut dem Glücksrade heraus gsksG .ncn , als Ns . 69 . 6o . Zz . rr . 9 . W.

darch 2 Auszüge und Ambe gewonusn zu rZ2 rl . Auf Ns . 9 . gZ . ein Aukzug agfA

9 . ;a 4 ^ r>. Ein Auszug auf N -». 62 zu rz ri. Zm AnijUg auf Ns 60 zu 7 -/ - kl.

Wie auch noch viele Auszüge zu z rl . und 29 ^ rl . weiches eiar ansehnliche SmW

mach ! . Die Gelder werden gleich amheMt . Die 43ste Zichung ist auf den M»

Nso . h . a . festgesetzt. Sollte » noch Lubh^örr ftsu Sötzezur azsteu ZichMgzu mchw/

«iüßm sich längsten« grgea den SLea dieses melden, w . t airdaun die Berlmer ttiM

Post vva hier abgrhet. Aurrch , den qlea November 1796.
Joseph et Wslff Ballis , KSaizl . Pe . Lotterie EiasehM.

Brodt- Fleisch - Md Bier - Taxe der Stadt Arrrich,
für den Monat NoVemh. 1796.

SkuRsckenbrodt von ? ; Pfund .

Awey Eyerbrödte, Puffen undFrantzbrodtzu 6 koch
Awey Schoonroggen ganz von Weitzennreh ! a s Loch
Awey dito , theiis von Rocken theils vss Weitzeu a S koch
Awey Sauerbrödte zu ? Loth «
Umdsteisch di-r Hefte Korks a Pfund st

dir mitlere Sorte s
die geringere oder zte Sorte »

Kalbsieisch die beste Sorte das hinter Viertel a Pf.
das vorder Viertel

die mitl. Sorte , das hinter Viertel ik
das vorder Viertel

die geringere oder zte Sorte im Durchschnitt
Schaas « ober kamfteisch das beste a Pf ««- -

Schweinfleisch a Pfund , st st
Mettwurst a Pf . s »
Speck » I
Trocken dito « ß
Schweiukfett oder Rüffel » p
Ei «r Lonne gut Bier st

Eia Krug davon »
Eine Loune döun » irr s -

Einäkrugdavoa ß »

sei.
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9
I
1
5
4
2
8
7
4
2
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Bäcker , welch ; au den folgenden Sonntagen Lacken , and frischet
Wkißvrodk Savea:

den 6ten Nsvrmb. FreesA . a « , R - Ducke und Hippen,
den izkeu Ecken, Brägen, uns O . Schvmasn.
den Losten — - Srlumasn , I Drrmers vnd E. W Haveni
den 27ste».

- — Äieona, ,O . Tl .rrs uns I . G . Gchomann.
. Brodr - Fleych - und Mer - Laxe m ser Dl ^oL Emdm

. für dm Msnar Novemb . 1796.
Ein grob Rocken - Brodt a 8r MlK

9 Loch fein Rocken - Brodt
4 Lsth welk oder Weitzen « Brsdt

Ninbfleisch dir beste Sorte das Pfund
die Lte Sorte — -

zke Sorte -—
L Hweknefleisch das Pf . -—
Kalbfleisch die besteSorte das Pf»

die Lte Sorte
das gemehue

Schsaf oder kaulmfleisch das beste
die mittlere —

Mer dks beste die Tonne ^
das Kruß

die zwote Sorte die Tonne -
das Kruß — -

- te dritte Sorte die Tonne
- das Kruß — -

sogenanntes Kleinbier die Tonne
--

Brsdt - Fleisch - und Bier -Tare der Stadt Norden,
für den Monat Novemb. 1796

e
5

Zrl.
2 rl.

;
38

2
rsffr.
- 5

LÜ
I

27

r R -ocken-Brodt zn 12 Pfund schwer
Z dito -
zLoth Schonroggen halb Rocken
4r8otd Eierbrodt ^ -
F Pfund Rindfleisch vom besten
1 dito mittelmäßiges
r dito von qe ingern . — ?
r dito Kalbfleisch vsm besten
idits mittelmäßiges -
a dtto geringer !) - —
iPfund Lammfleisch »SW beste»
iditSMikttlMWges — -

' ( No.

rl.

45 . Asyyyyys)
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Idtts gerlugeS -—
idito Schwemfleisch
iTonne k2 GuldemBkrr
iKrug in der Schencke
idito außer der Schenck«
i Tonne 9 Gl . Bier j
iKrug in der Schenke
r dito ausser der Schenk«
i Tonne 5 Gl . dito
iKrug in der Schenke
iKrug außer der Schencke
ITonne beste bitter dito
iKrug in der Schencke
Idito außer der Schencke
i Tonne ordinaires bitte? dito
4 Krug in der Schencke
Idito außer der Schenke

4rl.

r

s

r

r

L
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»4

3 5
3

38
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2
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2
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2

r 5
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Brodt - Flnsch - und Bier - Taxe der Stadt Esens für den
Monat Novcmb . 1796.

grob Rocken Brodt z» 7 ^ Pfund 7 D . 5 ».
fein Weitzen Brodt ohne sssriuten zu 7 koth k
fein We-tzrn Brodt mit konnten zu 6 Loch — - r

Gin
Ein
Ein
Eis fein Brodt von halb Weitzen und Rockea Mehl ohne kor . zu 8 Loch l
Eia feM Brodt von halb Rocken und Writzru Mehl mit Lor . zu 7 Loth r
Ein fein Rocken Brodt zu 9 koch - — i
Ein fein Rocken Brodt Mit korintea zu z Loch — — 1

Das übrige Weitzen « und Nocken - Brodt m kieinerW oder gr - ffer»
FoMat nach Provortior, obiger Taxe.

Das Phnd vom Esten Rindfleisch -
der mitiern Sorte
der geringsten — — >

D «s Pfund vom besten Kalbfleisch — >
— — der 2ten Sorte
— — der geringsten Sorte — - 2

Daß Pfund vom besten Gchaaf oder Lammfleisch — - — - 4
- mittel Sorte - — — - - - 2s
- der grrwtzsten Sorte — — - —— 2

Das Pfund Schweinefleisch — -- 5
Die Tcune vom besten Bier s Athlk.

der Krug davon 2
Die Tonne vom mittel Bin »

der Krug davon ^

4«
S;
2s

3s
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